
Lamm Gottes nimm hinweg die  
Sünde der Welt...

In der Stiftskirche Admont wird am 
Aschermittwoch, 14.02.2024  
um 18.30 Uhr, das neue Fastentuch  
der Künstlerin Lisa Huber gesegnet.
 
Es hängt bis Pfingstmontag – also auch 
in der ganzen Osterzeit – da das siegrei-
che Osterlamm (ein Symbol für den auf-
erstandenen Christus) ebenso darauf zu 
sehen ist. 

Abt Gerhard Hafner, der auch Pfarrer 
von Admont ist, hat sich im Zuge der Vor-
bereitungen für das Jubiläumsjahr mit 
dem Gedanken getragen, ein Fastentuch 
für die Stiftskirche zu erwerben. In die-
ses Fastentuch von Lisa Huber hat er sich 
auf Anhieb verliebt. Es trägt den Titel  
„Lamm Gottes nimm hinweg die Sünde 
der Welt …“ und ist in einem aufwändi-
gen 11/2- jährigen Arbeitsprozess in den 
Jahren 2021/22 in den Werkstätten der 
Künstlerin entstanden. 

Lisa Huber, die auch mit Scherenschnit-
ten im Überformat in der Sammlung des 
Stiftes vertreten ist, arbeitet u.a. in der 
traditionellen Technik des Holzschnit-
tes. Sie hat diese Technik auch in diesem 
riesigen Fastentuch angewandt, was es 
zu einer künstlerischen Besonderheit 
macht. Es gibt keine anderen Fasten- 
tücher, die mittels Holzschnitttechnik 
entstanden sind. Die über 5m lange Lein-
wand wurde nicht maschinell, sondern 

in einem Stück durch Handabzüge be-
druckt. Mit dieser speziellen Holzdruck-
technik hat die Künstlerin den Eindruck 
gemalter Motive erzielt und ein Unikat 
der Sonderklasse geschaffen.

Abt Gerhard Hafner hat seiner Wert-
schätzung für dieses Fastentuch mit 
folgenden Worten Ausdruck verliehen: 
„Die wichtigste Botschaft, die ich als 
Priester zu verkünden habe, ist das 
Wort Gottes, besonders die Evangelien, 
da in den Evangelien Jesus direkt zu 
uns spricht. Bei jeder Hl. Messe stehen  
wir – aus Ehrfurcht vor den Worten Jesu 
– auf, wenn das Evangelium verkündet 
wird. Außerdem heißt Evangelium ins 
Deutsche übersetzt: Frohe Botschaft. 
In Zeiten, in denen wir leben, hungern 
wir förmlich nach einer guten Botschaft, 
nach Hoffnung, nach Worten, die uns 
Aufrichten und Mut geben und das 
bringt unser Herr Jesus Christus mit sei-
ner Nachricht zustande.

Das Fastentuch korrespondiert auch mit 
meinem Abtstab, darauf sind die vier 
Evangelisten dargestellt, und dem Lekti-
onars-Einband, wo die vier Evangelisten 
mit ihren Symbolen zu sehen sind:
Markus als Löwe, Matthäus als Engel,  
Lukas als Stier, Johannes als Adler.“

Dr. Michael Braunsteiner  
Künstlerische Leitung 

Benediktinerstift Admont



L ISA HUBER
Geboren 1959 in Villach, Lebt in Berlin, Wien und Villach. 
Kunstgewerbeschule Graz, Bildhauerei bei Prof. Pillhofer 
Universität für angewandte Kunst, Wien 
Zahlreiche internationale Ausstellungen und Beteiligungen.

Zyklen nach biblischen Themen und der christlichen Überlieferung stehen im 
Mittelpunkt ihres Schaffens. Seit 2007 Auseinandersetzung mit den Psalmen in 
der Übersetzung von Martin Buber / Rosenzweig in Holz- und Papierschnitten, 
Kirchenfenstern und großformatigen bestickten Tüchern (u.a. Fastentuch in 
Klagenfurter Dom, 2017; Stephansdom, Wien 2018; Kaiserdom Bamberg 2019). 
2021 Begegnungstuch, Pfarrkirche Heiligenblut am Großglockner, Kärnten 
2017–2022 Neugestaltung Kreuzweg Sachsenburg, Kärnten 
2022 Stadtpfarrkirche St. Jakob Villach, Kärnten  
2023 Dom zu Worms
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Fastentuch, Holzschnitt Handabzug, Unikat, Öl / auf Leinwand 2021/ 2022.  
Größe: 5,13 m x 3,10 m (Hintergrundfarbe, grün); Bildmotiv: 5 Tondis 1,30m,  
die 4 Evangelisten und das Lamm Gottes. 
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Herzlich dankt die Künstlerin im Benediktinerstift Admont:

Dem Hochwürdigsten Herrn Abt von Admont Mag. Gerhard Hafner
Ing. Mag. Franz Pichler LL.M., Wirtschaftsdirektor
Dr. Michael Braunsteiner, Künstlerische Leitung
Hans Berghofer, Haustechniker und dem Team der Bauabteilung.
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